
Leichtathletik – UBS Kids Cup in Bürglen 
 
Auf Punktejagd für den Kantonalfinal 
 
Am vergangenen Samstag, 17. Mai 2025, fand in Bürglen eine lokale Ausscheidung 
des UBS Kids Cups statt – organisiert wie gewohnt vom Turnverein Bürglen. Bei 
trocknem, meist bewölktem Wetter traten rund 30 motivierte Athletinnen und Athleten 
des Leichtathletik Clubs Altdorf (LCA) mit vollem Einsatz an. Zwar war die Anlage 
nicht homologiert, weshalb die Resultate nicht als persönliche Bestleistungen 
zählten, doch das tat der Freude über starke Leistungen keinen Abbruch. 
 
In den drei klassischen Disziplinen 60-Meter-Sprint, Weitsprung und Ballwurf wurde 
um Punkte gekämpft. Die Gesamtpunktzahl entscheidet, wer es in die kantonale 
Bestenliste schafft. Die fünf punktbesten Kinder pro Alterskategorie qualifizieren sich 
bis zum Stichtag vom 10. August 2025 für den Kantonalfinal, der für den Kanton Uri 
in Einsiedeln am 23. August 2025 ausgetragen wird. Dort wiederum kann sich das 
jeweils beste Urner Kind seiner Alterskategorie für den Schweizer Final vom 30. 
August 2025 qualifizieren. 
 
Erfolgreicher Auftritt der Jüngsten 
Den Auftakt machte Louisa Kuert in der Kategorie W7, die einen rundum gelungenen 
Dreikampf zeigte. Mit flotten 11.21 Sekunden im Sprint, 2.78 Metern im Weitsprung 
und starken 10.12 Metern im Ballwurf sammelte sie insgesamt 539 Punkte – das 
bedeutete Platz 1 und ein selbstbewusster Start für den LCA. Auch in der Kategorie 
W8 ging das gesamte Podest an den LCA: Ela Nur Gürkan überzeugte mit 389 
Punkten (11.83 s / 2.26 m / 10.90 m) und holte Gold, dicht gefolgt von Federica 
Tresch, die mit 381 Punkten (11.65 s / 2.27 m / 9.53 m) Silber sicherte. Bei den W9 
setzte sich Svenja Jauch mit einem vielseitig starken Auftritt durch: Sie sprintete in 
10.86 Sekunden, sprang 2.72 Meter weit und warf den Ball auf 11.92 Meter – 
zusammen 604 Punkte und Platz 1. Teamkollegin Elin Mettler (491 Punkte; 10.65 s / 
2.45 m / 7.17 m) komplettierte das Podest auf Rang 2. 
 
Starke LCA-Mädels auch in den mittleren Altersklassen 
In der Kategorie W10 lieferte Marisa Bissig einen Glanzauftritt ab: Mit 9.46 Sekunden 
über 60 Meter, 3.34 Metern im Weitsprung und 20.81 Metern im Ballwurf sammelte 
sie eindrucksvolle 1129 Punkte und distanzierte damit ihre Konkurrenz deutlich. 
Jasmin Baumann (869 Punkte) und Arlette Tresch (816 Punkte) belegten mit soliden 
Leistungen die Plätze zwei und drei. Ein enges Rennen zeigte sich bei den W11: 
Ellen Büeler sicherte sich mit 1094 Punkten (9.86 s / 3.48 m / 21.89 m) die 
Goldmedaille, knapp gefolgt von Maline Arnold (1025 Punkte; 9.65 s / 3.05 m / 20.47 
m) und Delia Albertin (1004 Punkte; 9.80 s / 3.50 m / 15.75 m). Auch auf den 
weiteren Plätzen überzeugten die LCA-Mädels: Alina Schuler (965 P.), Sina Mettler 
(808 P.), Anja Herger (780 P.) und Enya Steger (682 P.) zeigten solide Leistungen. 
 
Auch die Jungs zeigen auf 
Auch bei den Jungs durfte gefeiert werden: Jan Jauch sprintete bei den M9 mit 391 
Punkten (11.68 s / 2.35 m / 16.40 m) aufs Podest und wurde Dritter. In der Kategorie 
M11 durfte sich Lenny Zurfluh über den dritten Rang freuen: Mit 10.21 Sekunden im 
Sprint, 3.13 Metern im Weitsprung und 22.04 Metern im Ballwurf sammelte er 751 
Punkte. 
 



Spitzenresultate bei den älteren Kategorien 
In der Altersklasse W12 verpasste der LCA den Sieg nur knapp – doch mit Valeria 
Schuler (1290 Punkte; 9.67 s / 3.81 m / 27.33 m) auf Rang 2 und Jelena Walker 
(1035 Punkte; 9.93 s / 3.53 m / 18.60 m) auf Rang 3 war das Podest dennoch 
erfreulich. Bei den W13 liess Alina Traub keine Zweifel aufkommen: Mit 1726 
Punkten (8.69 s / 4.39 m / 32.53 m) war sie der Konkurrenz deutlich überlegen. Den 
zweiten Rang belegte Lena Mangold mit 970 Punkten. In der W14-Kategorie setzte 
Melanie Zurfluh das Glanzlicht des Tages: Mit 8.30 Sekunden im Sprint, 4.59 Metern 
im Weitsprung und 41.44 Metern im Ballwurf erzielte sie fantastische 2018 Punkte – 
das stärkste Resultat aller LCA-Athletinnen an diesem Wettkampf. Auf den Rängen 
zwei und drei folgten Luisa Gisler (1675 Punkte) und Zoé Zgraggen (1655 Punkte). 
Auch Gianna Zgraggen (1386 P.), Anika Arnold (1337 P.) und Marina Kempf (976 P.) 
lieferten gute Leistungen ab. Bei den ältesten Teilnehmerinnen (W15) setzte Sophie 
Rauch den Schlusspunkt für einen erfolgreichen Tag: Mit 9.00 Sekunden, 4.08 
Metern und 30.57 Metern in den drei Disziplinen kam sie auf insgesamt 1549 Punkte 
– und sicherte dem LCA auch in dieser Kategorie den Sieg. 
 
Ausblick auf den Kantonalfinal 
Die zahlreichen Podestplätze und persönlichen Punktebestleistungen zeigen, dass 
der Nachwuchs des LCA bestens unterwegs ist. Viele der jungen Athletinnen und 
Athleten haben sich mit diesen Resultaten eine gute Ausgangslage für den 
Kantonalfinal in Einsiedeln gesichert. Dort geht es dann um nicht weniger als die 
Qualifikation für den Schweizer Final – ein Ziel, das mit diesen Leistungen durchaus 
erreichbar scheint. 


